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   Mai  2021 
Kurz notiert in der 
      Kirchengemeinde 

Mai 
So. 09.05. 10.00 Uhr P. Thoböll  Konfirmation  

So.   09.05. 12.00 Uhr P. Thoböll  Konfirmation  

Do. 13.05. 11.00 Uhr P. Thoböll/ 

      Prädikant Loch Kirchspiel*-GD  

          im Schlosspark  Probsteierhagen 

          bei entsprechendem Wetter 

So. 16.05. 10.00 Uhr P. Thoböll   

So. 23.05. 10.00 Uhr P. Thoböll  Pfingstsonntag 

Mo 24.05. 11.00 Uhr     Pfingstmontag 

          Mühlen-GD in Krokau 

So. 30.05. 10.00 Uhr P. Thoböll  Begrüßung der neuen Konfis 
  

 
(*Kirchspiel = Kirchengemeinden Laboe, Probsteierhagen, Schönberg und Selent) 

 

Alle Gottesdienste, Veranstaltungen und Gruppentreffen vorbehaltlich und unter Einhaltung der 

empfohlenen sowie gesetzlichen Corona-Maßnahmen 

Änderungen der Konfirmationen 2021 
 

Einige Konfirmationsfamilien haben sich gewünscht, die Termine für die Konfirmationen 2021 zu verschieben. 

 

Anlässlich geänderter gesetzlicher  

Vorgaben der  

Coronapandemie-Prävention kann sich 

auch in Zukunft wieder einiges ändern.  
 

Bitte beachten Sie die aktuellen  

Veröffentlichungen in den Schaukästen,  

der Presse und auf unserer Homepage 

www.kirche-probsteierhagen.de 
 

Gerne dürfen Sie auch  

im Kirchenbüro nachfragen. 

Konfirmation 
Sonntag, 9. Mai 2021 

 
 

Sonntag, 9. Mai, 10 Uhr 
 

Robin Hofacker, Probsteierhagen 

Janina Schliwitzki, Stein 

Mattes Stoltenberg, Prasdorf 

Jan-Niklas Geest-Hansen, Probsteierhagen 

Hannes Graf, Passade 

 

Sonntag, 9. Mai, 12 Uhr 
 

Laura Hoof, Probsteierhagen 

Lina Huß, Prasdorf 

Mathilda Petrowski, Wendtorf 

Philipp Lamp, Wendtorf 

Finn Lukas Schmäl, Wendtorf 

 

Einige Konfirmationsfamilien haben sich gewünscht, die Termine für die Konfirmationen 2021 zu verschieben. 

Gerne sind wir diesem Wunsch nachgekommen und haben die Termine Sonntag, 9. Mai um 9 Uhr und um  

10 Uhr sowie Sonntag, 22. August um 9.30 Uhr und um 11.30 Uhr als Wahltermine angeboten. 

 

Nachdem die Familien uns Ihre Entscheidungen mitgeteilt haben, werden im Mai nachstehende Konfirmatio-

nen stattfinden. 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die Einschränkungen durch die Corona-Pandemie beste-
hen leider immer noch und werden uns wohl auch noch 
einige Zeit begleiten. Aus diesem Grund ist bisher nur ein 
Sitzungstermin anberaumt und zwar soll am 05.05.2021 
der Finanz- und Lenkungsausschuss tagen. Der Ort und 
die Tagesordnungspunkte dieser und möglicherweise wei-
terer Sitzungen sind wie immer in der Presse, den Be-
kanntmachungskästen auf dem Dorfplatz und gegenüber 
der Fa. Elektro-Rethwisch oder der Homepage der Ge-
meinde zu entnehmen. 

Maibaum 2021 
Der Maibaumständer stand bisher immer auf dem Gelände 
der VR-Bank. Da die VR-Bank nun mit dem Bau des neu-
en Hauses auf ihrem Gelände beginnen möchte, musste 
ein neuer Platz für den Maibaumständer gefunden werden. 
Die Entscheidung war keine einfache, aber es konnte doch 
ein Konsens gefunden werden. Er hat seinen neuen Platz 
in unmittelbarer Nähe des alten Platzes und steht künftig 
am Wall zwischen dem VR-Bank Gelände und dem Dorf-
platz. Bei dieser Lösung konnte die Hecke am Dorfplatz 
erhalten werden und der Gewerbeverein, der jedes Jahr 
den Maibaum und einen großen Weihnachtsbaum dort 
aufstellt, ist zufrieden, dass der der Maibaum und auch 
der Weihnachtsbaum weiterhin einen Platz in der Dorf-
mitte haben. Die Bewehrung für den Beton hat Ralf De-
bus besorgt, besten Dank dafür. Die Aufstellung des Mai-
baums wird Dank des Gewerbevereins Probsteierhagen 
der Corona-Pandemie nicht wie so viele Veranstaltungen 
zum Opfer fallen. Es ist toll, dass allen Einschränkungen 
zum Trotz, diese Tradition aufrechterhalten wird. Noch-
mals vielen lieben Dank dafür an den Gewerbeverein, de-
ren Mitgliedsfirmen trotz Corona auch weiter tätig sind.  

 

 

Fotos Ralf Debus 

Freizeitlärm 

Aufgrund eines Hinweises aus Muxall möchte ich einmal kurz etwas zum „Freizeitlärm“ schreiben. 
Wie fast alles im Leben, sind auch lärmintensive Tätigkeiten im Privatbereich durch Gesetze und 
Verordnungen geregelt. Werktags (der Samstag ist ein Werktag) darf z.B. zwischen 08:00 Uhr und 
20:00 Uhr Rasen gemäht und Bretter gehobelt werden. Von 06:00 Uhr bis 08:00 Uhr sowie 20:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr sind an Werktagen Ruhezeiten definiert, für die dann andere Lärmwerte gelten.  An 
Sonn‐ und Feiertagen gelten zu bestimmten Tageszeiten ebenfalls unterschiedliche Lärmwerte. Die 
Gesetze, Verordnungen und technischen Regeln zum Thema Lärm sind sehr umfangreich. Wann denn 
nun was gilt, ist vielleicht auch gar nicht so wichtig, wenn alle ein wenig Rücksicht auf die Nachbarn 
nehmen und z.B. den Rasenmäher am Sonntag nicht unbedingt in der Mittagszeit anstellen. Damit 
kann eine Menge Ärger und Frust unter Nachbarn vermieden werden und das Zusammenleben 
vereinfachen. 

Parken im Trensahl 

Das Baugebiet im Trensahl ist so ausgewiesen worden, dass dort im ganzen Bereich die Straßen als 
verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen sind. Bei der Einfahrt in das Gebiet ist ein entsprechendes 
Schild aufgestellt worden. In diesen Bereichen ist das Parken nur auf den dafür vorgesehenen 
Flächen zulässig. Diese Parkflächen sind aber nicht im Bereich des Angers, sondern in den einzelnen 
Wegen ausgewiesen worden. Es häufen sich in letzter Zeit Beschwerden, dass in den 
Angerdurchfahrten geparkt wird. Dort ist das Parken nicht zulässig. Sicherlich ist es ein Problem, dass 
es immer mehr Fahrzeuge pro Haushalt gibt, so dass auf manchen Grundstücken die Stellplätze nicht 

Fotos Ralf Debus

Freizeitlärm
Aufgrund eines Hinweises aus Muxall möchte ich einmal 
kurz etwas zum „Freizeitlärm“ schreiben. Wie fast alles im 
Leben, sind auch lärmintensive Tätigkeiten im Privatbe-
reich durch Gesetze und Verordnungen geregelt. Werktags 
(der Samstag ist ein Werktag) darf z.B. zwischen 08:00 
Uhr und 20:00 Uhr Rasen gemäht und Bretter gehobelt 
werden. Von 06:00 Uhr bis 08:00 Uhr sowie 20:00 Uhr bis 
22:00 Uhr sind an Werktagen Ruhezeiten definiert, für die 
dann andere Lärmwerte gelten.  An Sonn- und Feiertagen 
gelten zu bestimmten Tageszeiten ebenfalls unterschied-
liche Lärmwerte. Die Gesetze, Verordnungen und tech-
nischen Regeln zum Thema Lärm sind sehr umfangreich. 
Wann denn nun was gilt, ist vielleicht auch gar nicht so 
wichtig, wenn alle ein wenig Rücksicht auf die Nachbarn 
nehmen und z.B. den Rasenmäher am Sonntag nicht unbe-
dingt in der Mittagszeit anstellen. Damit kann eine Menge 
Ärger und Frust unter Nachbarn vermieden werden und 
das Zusammenleben vereinfachen.

Parken im Trensahl
Das Baugebiet im Trensahl ist so ausgewiesen worden, 
dass dort im ganzen Bereich die Straßen als verkehrsbe-
ruhigter Bereich ausgewiesen sind. Bei der Einfahrt in 
das Gebiet ist ein entsprechendes Schild aufgestellt wor-
den. In diesen Bereichen ist das Parken nur auf den dafür 
vorgesehenen Flächen zulässig. Diese Parkflächen sind 
aber nicht im Bereich des Angers, sondern in den einzel-
nen Wegen ausgewiesen worden. Es häufen sich in letzter 
Zeit Beschwerden, dass in den Angerdurchfahrten geparkt 
wird. Dort ist das Parken nicht zulässig. Sicherlich ist es 
ein Problem, dass es immer mehr Fahrzeuge pro Haushalt 
gibt, so dass auf manchen Grundstücken die Stellplätze 
nicht mehr ausreichen. Auch kommen an Wochenenden 
oft mehr Besucher mit Autos, als Parkplätze im Wohnge-
biet vorhanden sind. Für diese Fälle gibt es aber den Park-
platz an der Landesstraße und auch noch einen Parkplatz 
zwischen dem Sportplatz und dem Tennisplatz. 



4 ONOrtsnachrichten

Corona-Test-Stationen
Es werden in Schleswig-Holstein immer mehr Teststati-
onen eingerichtet, in denen man einen kostenlosen Co-
rona-Test machen kann. Das Land Schleswig-Holstein 
hat dazu eine interaktive Karte ins Internet gestellt, die 
ständig aktualisiert wird. Auf der Homepage der Gemein-
de Probsteierhagen finden Sie einen Link, der Sie direkt 
auf diese Seite führt. Wenn Sie auf der Seite sind, können 
Sie die einzelnen Teststationen anklicken und erhalten die 
Öffnungszeiten und weiter Infos. Die Öffnungszeiten sind 
sehr unterschiedlich, die Teststation in Holm hat z.B. mon-
tags von 09:00 bis 19:00 Uhr, dienstags, donnerstags und 
sonnabends von 09:00 bis 12:00 Uhr, sowie mittwochs 
und freitags von 16:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. Weitere 
Teststationen in der Nähe finden Sie in Schönberg, Laboe, 
Heikendorf, Schönkirchen und Mönkeberg.

In eigener Sache
Zu meinem größten Bedauern ist Herr Pfeiffer mit Wir-
kung zum 31.03.2021 von allen seinen Ämtern in der 
Gemeinde zurück getreten. Mit seinem Rücktritt hat uns 
leider auch sein umfangreiches Wissen über die Gemein-
de, die Zusammenhänge und die Verbindungen zu Firmen 
und Bürger*innen verlassen, das er in vielen Jahren in der 
Gemeindevertretung und davon 5 als Bürgermeister ge-
sammelt hat. Er hat mich immer unterstützt und mir viel 
Arbeit abgenommen und das, obwohl ich zu Anfang nicht 
so genau wusste, wen ich wann bei welchen Themen betei-
ligen und informieren musste und er sich, bestimmt auch 
zu Recht, anfangs oft darüber beschwert hat, dass er nicht 
genug Informationen bekommen hat. Ich habe in den ver-
gangenen 3 Jahren sehr viel von ihm lernen können, aber 
ich befürchte, dass das, was ich von der Gemeinde und 
der Gemeindearbeit weiß, nicht annähernd so viel ist, wie 
das, was ich noch nicht weiß. Auch wenn wir zu verschie-
denen Themen unterschiedlicher Meinung waren, was ja 
auch nicht schlimm ist, schließlich sind Diskussionen und 
das Beleuchten von Themen aus unterschiedlichen Blick-
winkeln der Grundstock der Demokratie, werde ich seinen 
Rat und Tat und seinen unermüdlichen Einsatz für die Ge-
meinde vermissen. Nochmals vielen herzlichen Dank für 
die gute Zusammenarbeit und für den großen Einsatz für 
die Gemeinde in den letzten Jahren.

Historische Grabstätten
Auf unserem Friedhof befinden sich verschiedene histo-
rische Grabstätten, die teilweise nicht mehr
gepflegt werden. So auch die Grabstätte Wiese/Arp, da 
durch die Familie eine „Verlagerung“ nach Laboe erfolgte. 
Historische Grabanlagen gehören einfach zu einem alten 
Friedhof und es ist schade, wenn diese ungepflegt sind 
und auf Besucher*innen einen schlechten Eindruck ma-
chen. So gingen Jörg Fister und Konrad Gromke daran, 
eine alte Grabstätte „aufzuarbeiten“. Dies ging und geht 
in enger Zusammenarbeit mit Frau Oppe, Frau Wilkat, Dr. 
Christensen und dem Friedhofsausschuss. Wie die Gestal-
tung dann aussehen wird, muss noch entschieden werden.

Jörg Fister (links) und Konrad Gromke bei den Pflegear-
beiten

Historische Grabstätte Wiese
von Horst Perry
Ab August 1844 wurde der neue Friedhof auf der St. Jür-
genskoppel belegt. Auch dieser Friedhof wurde -wie vor-
her an der Kirche-in Sektionen für jedes Dorf eingeteilt, 
nur mit dem Unterschied, dass die Besitzer von Hufenstel-
len und Katen-/Hausbesitzern, die an die Kirche Steuern 
abführten, Pertinenzgräber (Zugehörigkeitsgräber) kauf-
ten, die an die Hufe bzw. das Haus/die Kate gebunden wa-
ren. Bei Verkauf der Hufe/der Kate/des Hauses übernahm 
der neue Besitzer die Grabstätte. Insten und Dienstboten 
wurden weiterhin in Reihengräbern beigesetzt. Die Grab-
stätten der Hufner waren 15 Fuss lang und 14 Fuss breit. 
Für Hausbesitzer/Kätner um wenige Fuss kleiner.

So kaufte der Kätner Jochim Wiese vom Wendtorfer 
Strand die Grabstätte Nr. 14 Feld 157 in der Wendtorfer 
Sektion. Oder auch seine Eltern Claus Wiese und Gretje 
Kühl. Die erste Beisetzung war Jochim Wiese *10.03.1789 
+29.02.1846. Er war seit 1816 verheiratet mit der Witwe 
Trin Stoltenberg geb. Arp aus Stein, die ebenfalls dort bei-
gesetzt wurde.
Das Ehepaar J. Wiese/T. Arp hatte den Sohn Claus Wie-
se. Claus Wiese *07.04.1817 +28.11.1899 heiratete am 
19.08.1843 Trin Voege *20.09.1819 +29.11.1887, Tochter des 
Kätners Joachim Voege aus Laboe. Die Berufsbezeich-
nung von Claus Wiese bei seiner Hochzeit war Schiffer. Er 
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starb am 28.11.1899 als Holzhändler in Laboe, beigesetzt 
im o. g. Grab. Er war 1870 der Gründer der Fa. Voege und 
Wiese Holzhandlung in Laboe. Die Eheleute wurden auf 
dem o. g. Grab beigesetzt.

Der Sohn Claus Julius Wiese, *15.09.1849 am Wendtorfer 
Strand, starb am 26.04.1875 in Laboe, wie auf dem stark 
verwitterten Grabstein auf der Grabstelle zu lesen ist. In 
diesem Jahr ist Claus Wiese bereits als Schiffer und Land-
besitzer in Laboe eingetragen.
Das Ehepaar Claus Wiese/Trin Voege hatte 5 Kinder, da-
runter den Sohn Hans Ferdinand Wiese *27.03.1857 in La-
boe. Hans Ferdinand wurde Zimmermann und heiratete 
am 12.8.1881 Bertha Artenia Arp *16.07.1859, Tochter des 
Schiffszimmerers Asmus Arp in Laboe. Hans F. Wiese 
starb am 04.07.1900 im Alter von 43 Jahren. Er hinterließ 
seine Frau und 4 Kinder. Seine Ehefrau Bertha A. Wiese 
starb am 06.09.1905. Die Beisetzungen erfolgten auf dem 
o.g. Grab. Danach waren keine Beisetzungen mehr auf 
dieser Grabstelle.

Ab 1910 hatte Laboe einen eigenen Friedhof und der da-
malige Inhaber des Holzhandels Heinrich Wiese, ein Bru-
der von Hans F. Wiese, kaufte hier eine Grabstätte. Ein 
Nachfahre, K. H. Arp aus Laboe, holte im Jahr 2000 den 
Grabstein seiner Urgroßeltern und den Gründern der 
Holzhandlung nach Laboe, wo er heute auf der großen 
Grabanlage der Familien Wiese/Arp steht.

Konrad Gromke

Einsatz für eine Falkendame  
– Kraftakt in luftiger Höhe
Am Abend des 25. März startete ein Teil der Freiwilligen 
Feuerwehr Probsteierhagen eine ungewöhnliche Hilfsak-
tion.
Ein Turmfalkenweibchen hatte seit mehreren Wochen sei-
nen Schlafplatz auf der Alarmanlage am Giebel unseres 
Hauses im Moorkamp im Neubaugebiet Trensahl gewählt. 
Davon waren nicht nur unsere Kinder ganz begeistert. 
Um die Dame nun auch bei der Wohnungssuche zu un-
terstützen, wurde zunächst Rat bei Dr. Wilfried Knief 
aus Muxall gesucht, der sich der Angelegenheit sofort 
annahm und wichtige Hinweise zur Biologie des Vogels 
beisteuerte. Ebenfalls mit fachlicher Expertise halfen Jens 
Schidlowski und Roland Bornmann vom NABU Preetz-
Probstei, die den Nistplatz genau unter die Lupe nahmen 
und spontan einen für Turmfalken geeigneten Nistkasten 
mitbrachten, sodass der Wunsch, dem Vogel einen Brut-
platz anzubieten, immer konkreter werden konnte. Als-
bald tauchte die Frage auf: Wie soll der Kasten an seinen 
Platz weit oben im Hausgiebel in rund neun Metern Höhe 
gelangen?
Ingo, Lasse und Steffen Stoltenberg sowie Moritz Bier-
mann von der Freiwilligen Feuerwehr Probsteierhagen 
boten freundlicherweise kurzerhand ihre tatkräftige Un-

terstützung an und rückten mit großer Leiter und Feu-
erwehrwagen an, was für die Kinder in der Umgebung 
sehr aufregend war. Mit enormer Kraftanstrengung und 
einigem Geschick gelang es ihnen schließlich, den Kasten 
passgenau im Giebel anzubringen. 

Die Aktion gestaltete sich aufgrund einiger Schwierig-
keiten komplizierter als gedacht, doch nun hängt das gute 
Stück. Jetzt muss das Falkenweibchen nur noch das neue 
Zuhause für sich akzeptieren und am besten mit einem 
männlichen Artgenossen für Nachwuchs sorgen. Erste Be-
gehungen der möglichen Behausung fanden zumindest 
schon einmal statt, sodass optimistisch in die Zukunft ge-
blickt werden kann …
Allein hätten wir das nie geschafft – VIELEN DANK 
noch einmal für die Unterstützung an Ingo, Moritz, Lasse 
und Steffen!

Familie Kweton-Uslar

Ortsverein Probsteierhagen

Impftermine
Unser Angebot, Impftermine zu buchen, wurde sehr gut 
angenommen. Über 120 Termine konnten wir bereits ver-
mitteln, hauptsächlich nach Schönberg und Kiel. 
Hier schon mal ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
die unterstützend mitgeholfen haben, indem sie Termine 
buchten oder nach Schönberg zum Impfzentrum fuhren 
und unsere „Impflinge“ begleiteten.
Auch weiterhin bieten wir jedem unsere Hilfe an einen 
Impftermin zu besorgen, solange die Impfzentren noch 
geöffnet haben. Wie der Presse zu entnehmen ist, sollen 
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diese, sobald genügend Impfstoff für die Artzpraxen vor-
handen ist, geschlossen werden.
So lange wird unser „Impfbüro“ weiter täglich unter der 
Tel.: 04348-914923 für sie geöffnet haben. 
Bleiben sie gesund.

Ilka Ullrich

Kinderfreizeit im Schlosspark 
in den Sommerferien
Auch in diesem Jahr bietet der DRK-Kreisverband Plöner 
Land e.V. wieder die Kindertagesferien in den Sommerfe-
rien an und diesmal auch in Probsteierhagen!
Kinder im Alter zwischen sechs und zehn Jahren dürfen 
das Angebot nutzen und eine unvergessliche Zeit erle-
ben. Das bedeutet: Jede Menge Spaß und Abwechslung! 
Erfahrene Betreuer bieten an jedem Stand-
ort ein täglich wechselndes Spiel-, Sport- und Ba-
stelprogramm an. Dabei stehen Spiel und Bewe-
gung im Freien bei den KiTaFe im Mittelpunkt. 
Pro Standort wird es eine Gruppe von bis zu 
10 Kindern geben, die von mindestens zwei  eh-
renamtlichen Gruppenleitern betreut werden. 
Die Kinder werden morgens um 9:00 Uhr von 
den Betreuern am Eingang des Geländes empfan-
gen und werden dort um 16:00 Uhr wieder abgeholt. 
So ist es möglich, Hygienekonzepte vor Ort umzusetzen.
Wann?
12.07. bis 23.07.2021 jeweils montags bis freitags von 9 
bis 16 Uhr.
Anmeldungen für eine oder zwei Wochen möglich.
Wo?
Probsteierhagen, Schloss/Schlosspark
Verpflegung?
Warmes Mittagessen, Snack am Nachmittag, Getränke

Kosten?
60 Euro pro Woche, 40 Euro pro Woche für DRK-Mit-
glieder
Information & Anmeldung?
Kontakt: Nicole Laugwitz
Tel.: 04342 / 90 33 40 - 0
E-Mail: laugwitz@drkploenerland.de
www.drkploenerland.de

Anne-Kathrin Hille-Teegen

Fahrradtour am 08. Mai 2021

Auch in diesem Jahr muss die Fahrradtour zum Weltrot-
kreuztag wegen Corona in der gewohnten Form leider aus-
fallen.
Doch wir bieten dafür eine Foto-Fahrrad-Rallye an, bei 
der jeder seine Startzeit selbst festlegen kann. Hierbei 
auch bitte die Corona-Regeln beachten!
So geht es:  
Die Teilnahmebögen liegen am 08. Mai bei der Tourist-
Info aus, von dort holen, los radeln, die Aufgaben lösen 
und die Bögen nach Beendigung der Fahrt in den DRK-
Briefkasten bei der Tourist-Info stecken.
Schreibmaterial (Kugelschreiber, Bleistift o.ä.) und Ver-
pflegung für unterwegs bitte selbst mitnehmen.
Jeder der mitmacht, fährt die Strecke von ca.22 km auf 
eigene Verantwortung.
Unter den Teilnehmern werden wieder „tolle“ Preise aus-
gelost, die Gewinner werden benachrichtigt.
Wir wünschen viel Spaß und bleibt gesund!		

K.Storm

 

Ankündigung !
Vielen Dank an alle Bürger 
der Gemeinde Probsteierha-
gen, die auch das ganze Jahr 
über uns mit Schrott versorgt 
haben.
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Die Schrott-Sammel-Aktion dieses Jahr findet am 11.Sep-
tember statt . Näheres wird in den Ortsnachrichten August 
zu lesen sein.
Wer vorher etwas hat, kann mich unter 0151 46272689 an-
rufen, ich hol das gerne für die Jugendfeuerwehr ab.
Weiterhin ist erfreulich, das sich nun wieder  Jugend-
liche im Alter von 10 und 11 Jahren getraut haben, bei 
uns mitzumachen. Weitere Jugendliche im Alter von 10-
17 Jahren sind jederzeit erwünscht, 10 Jahre… evt. auch 
etwas früher, haben die Möglichkeit, an unseren Übungs-
abenden jeden Mittwoch um 18 Uhr teilzunehmen. Jeder 
Mittwoch ist also auch Schnupper-Abend. Bei der Jugend-
feuerwehr Probsteierhagen gibt es keine Kosten. Beklei-
dung, Jahresbeitrag und so weiter, das übernehmen wir. 
Also bis bald.

Ab dem 16. Lebensjahr besteht die Möglichkeit bei den 
Aktiven Einsatzkräften mitzumachen. Das haben in den 
letzten Jahren viele Jugendliche geschafft. Das zeigt, das 
Jugendfeuerwehr das beste Mittel ist, um Nachwuchs im 
Feuerwehr-Dienst zu bekommen.
Corona-Bedingt natürlich alles mit Abstand und Maske.
Bleiben sie gesund, wir sehen uns.

Detlef Elbnik, Jugendfeuerwehrwart

Jugend forscht 2021
Auch in diesem Jahr haben unsere Schüler*innen span-
nende Forschungsprojekte beim Wettbewerb Schüler ex-
perimentieren / Jugend forscht präsentiert. 

Besondere Aufmerksamkeit über den Wettbewerb hinaus 
hat der innovative Omega-3-Molke-Drink von Layla und 
Nele erhalten, dessen Entwicklung sie zuletzt beim Lan-
deswettbewerb vorstellten. Angeknüpft haben die beiden 
an lebensmitteltechnologische Forschungsarbeiten der 

CAU Kiel, wobei bestimme Proteine der Molke als win-
zige molekulare Transporter für andere Stoffe dienen. 
Layla und Nele haben diese Verfahren mit schulischen 
Untersuchungsmethoden verknüpft, um so Omega-3-Fett-
säuren aus Fischöl geruchsneutral an Proteine zu binden. 
Nach den chemischen Analysen ihres Produkts haben die 
beiden Jungforscherinnen in der Schule und in einem Fit-
nesscenter zur Kostprobe eingeladen und eine Marktana-
lyse angeschlossen. Das Ergebnis lässt sich stark verein-
facht etwa so zusammenfassen: Der Drink ist nicht nur 
chemisch innovativ und gesund, sondern auch lecker!
Nele, Layla und den vielen anderen Jungforscherinnen 
und Jungforschern unserer Schule, die sich in den MINT-
Wettbewerben engagieren, verdankt unsere Schulgemein-
schaft, dass wir die „Jugend forscht – Schule des Jahres 
2021“ werden.		

Wilfried Wentorf

Zeichnungen aus dem Lockdown

Zum Start in den ersten Präsenztag nach dem langen Dis-
tanzlernen zu Hause haben die Klassen 5b und 5e im 
Kunstunterricht zeichnerisch aus dem Lockdown erzählt. 
Diese Zeichnungen sind in einer Stunde entstanden und 
erzählen von Erfahrungen aus dem Leben in Distanz. Die 
Schüler*innen zeigen die Gegenstände, die ihnen in der 
Zeit zu Hause von Bedeutung geworden sind. Jedes Kind 
hat seinen Gegenstand vorgestellt und ihn zu den weiteren 
Gegenstandszeichnungen an die Wand gehängt (hier eine 
Zeichnung von Jenny). Die Bilder sind auch auf unserer 
Schul-Homepage (www.heinegymnasium.de) zu entde-
cken.	

Maren Benckert

dialogP – Speed-Dating mit Abgeordneten
Am 15. März fand an unserer Schule ein besonderes Pro-
jekt statt: Im Rahmen des „dialogP“ trafen fünf Land-
tagsabgeordnete der Parteien CDU, SPD, FDP, SSW und 
Grüne auf einige Schüler und Schülerinnen des elften und 
zwölften Jahrgangs. 
Diese hatten sich im Vorfeld in Gruppen zu fünf verschie-
denen Themen vorbereitet, um mit den Politikerinnen und 
Politikern zu diskutieren. Dabei stand jeder Gruppe ein 
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Raum für die Diskussion zur Verfügung, die Abgeordne-
ten sind ähnlich wie beim Speed-Dating nach je acht bis 
zwölf Minuten in einen anderen Gruppenraum und damit 
zu einem anderen Thema rotiert. 

Doch zuvor gab es ein kleines Warm-Up, um die Stim-
mung zu lockern. Es wurden einige Quizfragen rund um 
Schleswig-Holstein gestellt. Anschließend entstanden 
spannende Debatten zu aktuellen Thematiken, wie dem 
Umgang mit Russland, einer möglichen Reform des Bil-
dungssystems, dem Auftreten der EU gegenüber Grund-
rechtsverletzungen seiner Mitgliedsstaaten, der 
Grundsicherung oder der Coronapolitik. Am Ende wur-
den die Argumente der Gruppen kurz wiederholt, um über 
die Leitfragen abzustimmen und um ein gemeinsames Fa-
zit zu diesem Projekt, das Schülerinnen und Schüler an 
die Politik heranführen und einen Austausch ermöglichen 
soll, zu ziehen. Die Politiker betonten, dass sich die Schü-
lerinnen und Schüler sehr ausführlich mit ihren Themen 
auseinandergesetzt hätten. Außerdem nähmen sie neue 
Anregungen mit.				   	

Victoria von Essen

Platzaufbau
Da nach der LandesVO für SH im April nur bis zu 5 Per-
sonen aus 2 Haushalten zusammen
kommen durften, war es für die Mitglieder des TC Hagen 
nicht möglich, die Frühjahrsaufbereitung in eigener Regie 
durchzuführen. Der Vorstand hatte daraufhin wie im Vor-
jahr entschieden, den Auftrag wieder an die Firma Kates 
aus Hamburg zu erteilen. Leider ein Kostenfaktor in Höhe 
von über 2.000 €, der im Vereinshaushalt nicht eingeplant 
war. So waren aber alle Arbeiten an einem Tag erledigt. 
Es war festzustellen, dass hier Fachleute am Werk waren.

Mitarbeiter der Firma 
„Kates“ bei der Arbeit (bei 
einem kräftigen Hagel-
schauer)

So konnte ab dem 19. April das Training als „Sport ohne 
Körperkontakt im Außenbereich“ aufgenommen werden. 
Eine Saison-Eröffnungsfeier gab es auch in diesem Jahr 
nicht. Eine Woche später wurde der Tennissport aber be-
reits wieder eingeschränkt. Doppel durften nicht gespielt 
werden, lediglich mit Trainer*in war dies möglich. Die 
Kinder durften in Gruppen trainieren. Ein Hygienekon-
zept wurde durch den Verein erstellt. Wir müssen abwar-
ten, wie sich die Zahlen im Monat Mai entwickeln und 
ob Punktspiele durchgeführt werden dürfen. Noch ist alles 
unklar.
Die Mitglieder können sich auf unserer Homepage  www.
tchagen.de laufend über den aktuellen Stand informieren. 
Auch andere Interessierte dürfen hier gerne einmal rein-
schauen. Pflegearbeiten können durch die Mitglieder er-
folgen, wenn dies einzeln oder zu zweit und in gehörigem 
Abstand erfolgt. Dies ist auf der weitläufigen Anlage pro-
blemlos möglich. Ein Großteil der Mitglieder war so auch 
schon aktiv.

Kinder- und Jugendtraining
Für das Training konnten 2 neue Trainer gewonnen wer-
den. Am Montag trainiert Jan Dolling die Junioren, am 
Donnerstag Marie Tiedemann die Mädchen und Junio-
rinnen. Eine weitere Juniorengruppe, die Bambina und 
Bambino übernimmt Peter Henke.

Punktspiele
Die Punktspiele beginnen aufgrund der Corona-Pandemie 
erst am 29. Mai und gehen bis in den September hinein. In 
den Sommerferien wird nicht gespielt. Ob es dazu über-
haupt kommen wird, ist heute noch vollkommen offen. 
Die festgesetzten Termine können auf unserer Homepage 
entnommen werden. Der Verein hat 3 Herrenmannschaf-
ten (Herren, Herren 30 und Herren 50), eine Damenmann-
schaft (Damen 40) und drei Jugendmannschaften (Mäd-
chen, Juniorinnen und Junioren) zu den Punktspielen ge-
meldet.

Interesse am Tennissport?
Bei einer Mitgliedschaft im TC Hagen ist  keine Aufnah-
megebühr zu bezahlen! Kinder undjugendliche Mitglieder 
bleiben im ersten Jahr ihrer Mitgliedschaft beitragsfrei. 
Sie zahlen lediglich einen Zuschuss für das wöchentliche 
Training. Erwachsene Mitglieder zahlen im ersten Jahr der 
Mitgliedschaft nur 50 % der Jahresgebühr.
Es besteht die Möglichkeit, einige Übungsstunden 
(Schnupperstunden) mit Vereinsmitgliedern auf der 
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Anlage zu verbringen. Sprechen Sie ein Mitglied oder 
auch den Vorstand einfach einmal an oder kommen Sie 
auf unsere Tennisanlage.

Konrad Gromke

Der Bücherbus kommt nach 
Probsteierhagen!
Ab Ostern gilt ein neuer Sonderfahrplan, 
und Sie können wieder selbst im Bücherbus 
ausleihen!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab Ostern unseren 
neuen Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten anbieten 
können und dass Sie wieder selbst im Bücherbus auslei-
hen können. Jedem Leser stehen dafür max. 5 Minuten 
zur Verfügung, damit alle drankommen!  
Neuer Sonderfahrplan für Probsteierhagen:
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 	 10.30 -	11.05 Uhr 
Pommernring 6 (vorm.) 	 11.10 -	11.50 Uhr
Mecklenburger Str. 41	 11.55 -	12.25 Uhr
Schrevendorf 32, Bushaltestelle	 13.25 -	13.55 Uhr
Muxall / Bushaltestelle	 14.05 -	14.25 Uhr
Trensahl, Am Park	 14.30 -	15.05 Uhr
Blomeweg, Kindergarten	 15.10 -	15.40 Uhr
Pommernring 6 (nachm.)	 15.45 -	16.15 Uhr
Dabeler Ring 1 	 16.20 -	16.50 Uhr
Wulfsdorf / Hof Wulfsdorf 13	 16.55 -	17.30 Uhr 
am 26. Mai (Mittwoch) und 14. Juni ***

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de · www.fahrbuecherei10.de

*** Bitte sehen Sie zur Sicherheit immer auf unserer 
Homepage nach.
Wir teilen Ihnen dort Änderungen mit! 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Voosen, Roman: Die Taten der Toten / Roman Voosen, 
Kerstin Signe Danielssson. - Kiepenheuer & Witsch, 2021. 
28. Februar 1986: An einem schneidend kalten Wintera-
bend wird der schwedische Ministerpräsident Olof Palme 
in Stockholm erschossen. Mehr als 30 Jahre später stoßen 
die beiden ungleichen Kommissarinnen Ingrid Nyström 
und Stina Forss auf eine vielversprechende Spur. Ihre 
Nachforschungen wecken dunkle Mächte, die das Aufde-
cken der wahren Hintergründe um jeden Preis verhindern 
wollen… (Krimi)

Sachbuch:
Hauer, Barbara: „Ich ess ab heute kein Fleisch mehr!“ - 
Wenn aus Teenies Veggies werden. - Trias, 2021. 
Wenn aus Schnitzel-Fans praktisch über Nacht Vegetarier 
werden, sind viele Eltern ratlos und besorgt. Haben wir 
nicht gelernt, dass Fleisch mit wertvollem Eiweiß und viel 
Eisen unerlässlich ist für das Wachstum von Jugendlichen? 
So ging es auch Barbara Hauer, Ärztin und Mutter. Dieses 
Buch gibt einen Überblick darüber, welche Nährstoffe für 
die Entwicklung besonders wichtig sind, in welchen Le-
bensmitteln sie stecken, wie man die neue Art des Essens 
zu einem gemeinsamen Familienprojekt macht und auch 
das Thema Sonntagsbraten bei den Großeltern meistert.
 Es stellt 48 beste Rezepte für Neu-Vegetarier vor. 
	

DVD:
Motherless Brooklyn / mit Edward Norton, Bruce Willis 
u.a. - Warner Brothers, 2021. 
Im New York der 1950er-Jahre wagt sich Lionel Essrog 
(Edward Norton), ein einsamer, an einer Krankheit lei-
dender Privatdetektiv, daran, den Mord  an seinem Mentor 
und einzigen Freund Frank (Bruce Willis) aufzuklären. 
Ausgerüstet mit nur wenigen Hinweisen und dem gewal-
tigen Antrieb seines zwanghaften Verstandes deckt Lionel 
streng gehütete Geheimnisse auf, die das Schicksal der 
Stadt in der Balance halten. (FSK ab 12)

Tonie:
Beethoven für Kids – gelesen von Daniel Hope, inkl. der 
gesamten 6. Sinfonie. -  hr Sinfonieorchester, 2021.  
Ludwig van Beethoven nimmt uns mit auf eine musika-
lische Reise durch die Natur, zeigt, wie Instrumente des 
Orchesters einen murmelnden Bach, den grollenden Don-
ner, zischende Blitze oder Vogelgesang nachahmen. 
Tonie ab 4 Jahren, ca. 80 Minuten. Bitte beachten: Wir ha-
ben seit neuestem auch Tonies in unserem Angebot. Max. 
2 Tonies können pro Leseausweis ausgeliehen oder vorbe-
stellt werden! 

PASSADE

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Ab Ostern gilt ein neuer Sonderfahrplan, 
und Sie können wieder selbst im Bücherbus 
ausleihen!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab Ostern unseren 
neuen Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten anbieten 
können und dass Sie wieder selbst im Bücherbus auslei-
hen können. Jedem Leser stehen dafür max. 5 Minuten 
zur Verfügung, damit alle drankommen!  
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Neuer Sonderfahrplan für Passade:
Tegelredder 20a, Grootkoppel	 11.30-12.05 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr		  15.40-16.20 Uhr

am Dienstag, den 25. Mai und 15. Juni***

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de · www.fahrbuecherei10.de

*** Bitte sehen Sie zur Sicherheit immer auf unserer 
Homepage nach.
Wir teilen Ihnen dort Änderungen mit! 

PRASDORF

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
Corona hat uns weiterhin fest im Griff. „Osterruhe“, „Brü-
ckenlockdown“, „Click and Meet“ und „Bundesnotbrem-
se“ : eine kleine Auswahl der Schlagworte der letzten Wo-
chen, die es sicherlich nicht in die engere Auswahl für das 
WORT DES JAHRES schaffen werden. Die „Bundesnot-
bremse“ ist zwischenzeitlich im Gesetzesverfahren ver-
abschiedet worden. Irgendwann wird sie sicherlich auch 
gezogen werden. Und genauso sicher wird irgend jemand 
vor dem Verfassungsgericht dagegen klagen. Warten wir 
es ab….. Derweil stiegen auch im Kreis Plön im April die 
Zahlen der Infizierten. Wir leben also nicht auf der Insel 
der Glückseligkeit, sondern sind bis zur so genannten Her-
denimmunität weiterhin dem Virus ausgesetzt. Es liegt an 
jedem / jeder Einzelnen, da gegenzusteuern. Also gelten 
weiterhin : Maske auf, Abstand halten, Desinfizieren und 
die mittlerweile gut bekannten Hygienevorgaben einhal-
ten. Und damit soll es an dieser Stelle mit Corona auch 
genug sein !

Die Bauarbeiten im Zuge der Kanalsanierung in der Stra-
ße „Zum Wendeplatz“ gehen gut voran. Wer einmal einen 
Blick in die Baugrube geworfen hat, kann sich ein unge-
fähres Bild der Dimensionen davon machen, was wir im 
Zuge der Kanalsanierungsmaßnahmen ebenda im Beson-
deren und im ganzen Dorf im Allgemeinen bewegen. Hier 
ein Eindruck von den Leitungen, die wir im „Zum Wende-
platz“ und am Anfang vom „Söhren“ „vergraben“. 

Der Durchmesser der eiförmigen Leitung beträgt ca. 1,20 
Meter ! Im Vergleich dazu wirkt die bisherige Leitung 
beinahe wie Kinderspielzeug. 
Und hier ein Bild von den Erdmassen, die nur aus dem 
kurzen Stück „Zum Wendeplatz“ herausgeholt wurden 
und im eigentlichen Wendehammer zwischengelagert wer-
den.

„Zwischengelagert“ : der Aushub darf natürlich nicht wie-
der in die Baugrube zurück, wenn die neue Rohrleitung 
verlegt ist. Der muss auf Schadstoffe untersucht werden 
und dann je nach Kontamination mit besagten Schad-
stoffen gegebenenfalls auf eine Sondermülldeponie abge-
fahren werden. Wir sind hier schließlich in Deutschland – 
da muss alles seine Ordnung haben ! 😊  Dass das gege-
benenfalls mit Schad- oder ähnlichen Gefahrstoffen bela-
stete Bodenmaterial seit Jahren … Jahrzehnten im Boden 
lag, das spielt natürlich keine Rolle. (Irgendwann gibt man 
einfach auf, Dinge verstehen zu wollen…..)

Mit den Ausweichparkplätzen am Dörpshus für die 
jeweils betroffenen Grundstückseigentümer*innen scheint 
es gut zu funktionieren. Bislang habe ich von keinen 
Streitigkeiten wegen der Stellplätze gehört. Dankeschön 
an die Betroffenen für diese Disziplin. Und hier noch ein 
Dankeschön an Frank Grygiel sowie Marja und Chris Jo-
hannsdotter, die auf ihren Grundstücken ebenfalls Park-
plätze für ihre Nachbarn zur Verfügung stellen. Und da 
die Prasdorferinnen und Prasdorfer eben so diszipliniert 
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sind,  kann es sich somit bei dieser/diesem „in flagranti“ 
erwischten Zeitgenossin/en nur um eine/n fehlgeleitete/n 
Besucher/in handeln.

Das Parken auf den Stellplätzen vor dem Feuerwehrge-
rätehaus ist – wie auf dem dortigen Schild zu lesen – aus 
guten Gründen ausschließlich den Einsatzkräften vorbe-
halten. Die Parkplätze waren auch zum Zeitpunkt der 
Aufnahme auch frei. Das heißt aber nicht, dass man sich 
dann vor die Feuerwehr-halle stellen darf  und gegebenen-
falls die Ausfahrt des Löschfahrzeuges behindern oder gar 
unmöglich machen kann ! Auch Sprüche wie „Da kommt 
man doch noch vorbei.“ oder „Das passt schon.“ oder ähn-
liche geistreiche Bemerkungen sind völlig unangebracht. 
Manchmal fragt man sich wirklich, was heute in den Fahr-
schulen so gelehrt oder vermittelt wird. Das Parken vor 
einer Feuerwehrausfahrt oder in einer Feuerwehrzu-
fahrt ist ein absolutes NO-GO !  Auch nicht „nur `mal 
kurz“ oder „geht ganz schnell“ oder „bin gleich wieder 
weg“ – NEIN, gar nicht !
Die Halterin / der Halter dieses Fahrzeuges wurde in höf-
licher, aber bestimmter Form darauf hingewiesen, dass bei 
einer Wiederholung mit dem Abschleppen des Wagens ge-
rechnet werden muss.

Jetzt `mal etwas Organisatorisches : ich gehe zwar davon 
aus, dass alle Hauseigentümer*innen um den 20. April 
Post von der Kreisverwaltung bezüglich der Änderung der 
Abfuhrpläne für die GRAUE und die BRAUNE Tonne 
bekommen haben. Gleichwohl möchte ich an dieser Stelle 
noch einmal darauf hinweisen, dass die Abfuhrtermine ab 
der 19. Kalenderwoche geändert werden. BRAUNE und 
GRAUE Tonne werden beginnend mit dem 10. Mai erst-
mals und für die Zukunft  dienstags   geleert.  

Und nun ist Schluss. Trotz aller Widrigkeiten wünsche ich 
Ihnen und Euch einen schönen „Wonnemonat“. Bleiben 
Sie gesund und – wie sagt Ingo Zamperoni bei den Ta-
gesthemen immer so schön zum Ende ? - : „Bleiben Sie 
zuversichtlich.“

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Ab Ostern gilt ein neuer Sonderfahrplan, 
und Sie können wieder selbst im Bücherbus 
ausleihen!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab Ostern unseren 
neuen Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten anbieten 
können und dass Sie wieder selbst im Bücherbus auslei-
hen können. Jedem Leser stehen dafür max. 5 Minuten 
zur Verfügung, damit alle drankommen!  
Neuer Sonderfahrplan für Prasdorf:
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 	 16.10 – 16.40 Uhr
Teichstr. 2, Im Winkel 		  16.45 – 17.20 Uhr 
am Montag, den 17. Mai und 07. Juni ***

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  

info@fahrbuecherei10.de · www.fahrbuecherei10.de

*** Bitte sehen Sie zur Sicherheit immer auf unserer 
Homepage nach.
Wir teilen Ihnen dort Änderungen mit! 

Runder Tisch-Kinder in Not
                            Tel. 04348 911311

 Haus der Diakonie Preetz 
Die "Praxis ohne Grenzen" in Preetz, 
Am Alten Amtsgericht 5 im Haus der Diakonie ist 
eine Praxis ohne Kasse. Hier untersuchen, behandeln
 und beraten ehrenamtlich tätige Ärzte 
Kranke kostenlos.

 

04342 - 717 20  
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"

- Privates Baugrundstück gesucht- 
für den Bau eines Einfamilienhauses sucht eine ruhige, 
junge Familie im ländlichen Bereich ein Grundstück, ger-
ne auch mit direkter Feldlage, ca. 500qm² bis 1200qm² 
groß. 
Wenn Sie Land zur Verfügung haben, welches Sie nicht 
nutzen, freuen wir uns über Ihren Anruf oder Ihre E-Mail. 
Tel: 0160-915 411 62 
E-Mail: niklasneubert@outlook.de
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Spendenaufruf zur Rettung des Kinderschwimmens 
Der Turnverein Laboe e.V., der Förderverein Hallenbad Laboe e.V., die Rehabilitations- und 
Versehrten-Sport-Gemeinschaft Heikendorf und die Flüchtlingshilfe Laboe können und wollen das 
ersatzlose Ende der Laboer Meerwasserschwimmhalle nicht akzeptieren. Die Vereine haben sich 
deshalb zu einer Allianz zusammengeschlossen. 
Nach Aussage des Laboer Bürgermeisters sind es nur 15.000€ Kostendifferenz zwischen der be-
schlossenen Komplettschließung und einer Öffnung der Schwimmhalle für Schulschwimmen, Vereins- 
und Reha-Sport. Die geringe Differenz liegt u. A. daran, dass das Personal weiter beschäftigt wird und 
die Verwaltungskosten für Bauhof, Hafen, Tourismus, welche bisher teilweise zu Lasten der Schwimm-
halle verbucht wurden, ebenfalls in voller Höhe weiter anfallen.  
Hunderte von Kindern aus der Region warten darauf, dieses Jahr Schwimmen zu lernen. Laboer 
Wählergemeinschaft, CDU und SPD haben nicht aufgezeigt, wo und wie der Schwimmunterricht 
zukünftig möglich sein soll. Dies darf uns vor allem vor Beginn der neuen Badesaison nicht egal sein, 
finden die Vereine.  
Für nur 15.000€ könnten in diesem Jahr Kinder weiter in Laboe Schwimmen lernen, Schwimm- und 
Reha-Sport möglich bleiben. Corona bedingte Nichtschwimmer-Jahrgänge würden vermieden. Seit 
Mitte April gibt es eine landesweite Schwimmlern-Offensive, für die Hallenbäder geöffnet werden dür-
fen! Es kann daher niemand ernsthaft gegen eine Teilöffnung sein, wenn diese ohne Mehrkosten mög-
lich wird.  
Die neue Allianz ruft zu einer Spendenaktion „Rettet das Kinderschwimmen!“ auf, um die benötigten 
15.000€ zusammen zu bekommen: 
 

 
 

In unserer Küsten-Region darf es keine Kinder geben, die nicht schwimmen können! 
Helfen Sie mit Ihrer Spende auf folgendes Konto in diesem Jahr Schwimmkurse zu ermöglichen: 

 
Spendenkonto FV Hallenbad Laboe e.V. 

IBAN:DE09 2105 0170 1004 0106 23 
Bank: Förde Sparkasse 

Verwendungszweck: Spende Rettet das Kinderschwimmen 
 

Sollte die Gemeindevertretung entgegen jeder Vernunft eine Teilöffnung ohne Mehrkosten ablehnen 
werden die Spenden eingesetzt, um Kindern, die Restplätze für Schwimmkurse  in anderen 
Schwimmhallen ergattern, die Fahrt dorthin zu ermöglichen.  
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Dem Leben einen würdigen Abschied geben.

Bestattungen SINDT
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen
Erledigung aller Formalitäten
Bestattungs-Vorsorgevereinbarungen

Facherfahrung und Zuverlässigkeit seit
Jahrzehnten
Laboe • Feldstraße 3 • Tel. 0 43 43 / 65 44
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